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Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,

„Die Zeit verweilt lange genug für den, der sie
nutztenwill“ (Leonardo daVinci)

… nach diesem passenden Spruch berichten
wir gern aus der ersten Jahreshälfte 2015 des
TSV Liekwegen.

Beginnen wollen wir mit unserem Senioren-
treffen der Herren 50+ und dem Klönabend der
Damen 50+. Beide Veranstaltungen waren gut
besucht. Bei den Herren trafen sich rund 40 gut-
gelaunte „Senioren“, um bei leckerem Essen
und einem (oder zwei?) kühlen Blonden einen
fröhlichen Abend zu verbringen.

Unsere Damen 50+ sind da etwas anspruchs-
voller. Beim venezianischen Abend trafen sich
dieses Jahr über 50 Damen, um einen schönen
Abend zu verbringen. Das Team um Herrn
Brose bewirtete - auch diesem Motto getreu -
die Damen mit leckerem Essen und Getränken.

Schon mal als kleine Ankündigung an die Da-
men für 2016:„Wir haben 10-jähriges und wer-
den dieses mit einer 10 Jahre Revival Party mit
euch feiern“; Frauke, Nicole, Christine und Anke

Für unsere jüngeren Vereinsmitglieder stand
erstmalig ein Discoevent auf der Agenda der Ju-
gendleitung. Ende Februar fand unter dem
Motto „Held meiner Kindheit“ und „Black &
White“ für unterschiedliche Altersgruppen eine
Kinder- und Jugenddisco statt. Auch dieses
Event wurde mit großer Begeisterung gern
angenommen.

Im März fand unsere Generalversammlung
statt. Wir freuten uns, über 70 Teilnehmer be-
grüßen zu dürfen. Unser Vorstand veränderte
sich auch in diesem Jahr etwas. Die Sparten-
leitung Fußball übernahm von Jens Dralle,
Joachim Peters. Danke Jenne für die gemein-
same Vorstandsarbeit, auf dich warten jetzt
andere Aufgaben. Hallo Achim, willkommen!!!

Auch im geschäftsführenden Vorstand gibt
es Veränderungen. Reiner Wilharm stand nicht
mehr für das Amt des 1. Kassierers zur Verfü-
gung. Danke Reiner für deine gute Arbeit. Wir

hoffen, dass Alexander, der jetzt das Kassen-
team leitet, viel aus eurer gemeinsamen Zeit
ziehen konnte.

Unterstütz wird unser Alex von Raphael
Kraus, der als 2. Kassierer in den Vorstand ge-
wählt wurde. Auch an dich Rapha ein herzliches
Willkommen im Vorstand!!!

Frauke Krösche, Renate Kappmeier und Timo
Baar wurden in ihren Ämtern wiedergewählt.

Im Mai fand unser Himmelfahrtsturnier statt.
Bei trockenem Wetter begann die Veranstal-
tung am Mittwochabend mit dem Besser Trep-
pen Cup. Es wird gemunkelt, dass nicht nur Fuß-
ball gespielt wurde, sondern auch etliche alko-
holische Altlasten vernichtet wurden. – End-
lich !!! –

Auch am Donnerstag hielt der Wettergott
sein Versprechen und sorgte für viele zufriede-
ne Besucher.

Da von den Sparten sicherlich viel über die-
ses Event berichtet wird, wollen wir nicht vor-
greifen.

Wir möchten nur Danke sagen:
An dieser Stelle können wir leider nicht alle

Helfer namentlich erwähnen, jedoch könnt IHR
euch jetzt alle angesprochen fühlen: vielen, vie-
len Dank an euch!!! Ihr wart wie immer Spitze!!!

Im Juli endet das freiwillige soziale Jahr von
Hendrik Reimann.Wir sind ja etwas jungfräulich
an das Thema FSJ heran gegangen, umso glück-
licher sind wir, uns für Hendrik entschieden zu
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haben … ein echter Glücksgriff für uns! Nun en-
det es mit den Fitten Ferien Kids Anfang der
Sommerferien.

Hendrik wir wünschen dir für dein Studium
alles Gute und hoffen, dass du dich uns und
dem TSV Liekwegen auch weiterhin verbunden
fühlst. „Rodenberg - Liekwegen ist doch keine
Entfernung …!“

Auch im nächsten Jahr stellen wir wieder
einen FSJ-ler ein, die Bewerbungsgespräche
laufen.

Auf den nächsten Seiten gibt es viele interes-
sante Berichte aus den einzelnen Sparten, die

die erste Jahreshälfte wiederspiegeln…und
passiert ist viel !!!!

Wir wünschen Ihnen/Euch viel Spaß beim
Lesen und stöbern.

Unser Dank gilt allen Vorstandsmitgliedern,
Sponsoren, Gönnern und Vereinsmitgliedern
für die stetige Hilfe und Unterstützung.

Einen tollen Sommer im TSV Liekwegen wün-
schen

Frauke Krösche
und Andreas Baar

Impressionen vom venezianischen Klönabend.
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Andreas Baar · 1. Vorsitzender
Jägerweg 3 · 31683 Obernkirchen
Tel.: 05724 98384
eMail: a.baar@besser-treppen.de

Frauke Krösche · 2.Vorsitzende
Obernstr.9a · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 913339
eMail: frauke.kroesche@t-online.de

Alexander Zuschlag · 1. Kassierer
Obernstraße 25 · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 3364
eMail: alexander.zuschlag@teleos-web.de

Nicole Brüggemann · Schriftführerin
Hannoversche Str.25a · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 399552
eMail: nicole.brueggemann@gmx.de

Raphael Kraus · 2. Kassierer und
Mitgliederverwaltung
Ahornweg 7 · 31688 Nienstädt
kraus.raphael@gmx.de

Timo Baar · Pressewart
Am Steinhauerplatz 7b · 31683 Obernkirchen
Tel.05724 399214
eMail: t.baar@besser-treppen.de

Renate Kappmeier · Sozialwartin
Bergstr.41 · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 3433
eMail: Renatefriwi@web.de

Torsten Brüggemann · Jugendleitung
Hannoversche Str.25a · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 399552
eMail: torsten.brueggemann@gmx.de

4



zur Goldenen Hochzeit

Edeltraut & Dieter Lücking (Februar 2015)
Dorothea & Konrad Neumann (Februar 2015)

Herzlichen Glückwunsch
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Lielle Anderten
Heiko Anderten
Eileen Anderten
Thiago-Lihjan Bracht
Shawn Bracht
Lionel-Corey Bracht
Dragan Bracht
Devon-Liam Bracht
Crispin-Joell Bracht
Bianka Bracht-Enders
Mia Brungart
Nora Casselmann
Inken Cieslar

Markus Doblsèk
Jonas Elschner
Zairah Enders
Virginia Enders
Taliah Enders
Sheyenne Enders
Jaden-Noel Enders
Gillian Enders
Vivienne Fahn
Lars Gebühr
Annett Geweke
Nikolas Goos
Marius Henselewski

Julius Klug
Jonas Köritz
Heike Lieske
Samira Marey
Birgit Meier
Andre Meier
Mia Melina
Wiebke Meyer
Marie Meyer
Maik Meyer
Djamal Moghaddamnia
Lew Nissen
Damion Röbke

Tanja Rost
Sophia Schäkel
Tami Schünke
Björn Schütte
Moritz Seifert
Ulrich Sieg
Heike Söhngen
Bernd Söhngen
Luca Steuer
Jelle Tomhave
StefanWildhagen

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!

Herzlich Willkommen
im TSV Liekwegen v. 1910 e. V.
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AhrensTransport undHandel

Aktiv Praxis Redemann

Altenburg-Hagebau

AutohausBecker-Tiemann

AutohausHeinz Becker

Barre Brauerei

BaumeisterhausKarl Tadge

Besser Treppen

Bückeburger BäderGmbH

DEVKVersicherungW.Baar

DruckereiW.VehlingGmbH

Elektro Bölsing

Fleischerei Röbke

FrickeMetallbau

FriedhelmHarting

Gebrüder Anke

Gröger Sicherheitstechnik

HeikeOprotkowitz
Steuerberaterin

Heye International

Handy28 -Dietze/Vehling

Malerbetrieb Zimmermann

MaurermeisterDenisHaase

DEVKVersicherungMirkoBaar

N&MBürotechnik

Nürnberg Fliesen

Reinhard Zindel,Rechtsanwalt

RestaurantDionysos

RestaurantWaldklause

Skyracer

SteuerberaterHitzemann

Struckmeier Rohrreinigung

Tennisschule ScottWittenberg

Tischlerei Keck

VehlingMotorgeräte

VolksbankHameln-Stadthagen

Volksbank in Schaumburg

Herzlichen Dank
an alle Geschäftsleute und Firmen, die durch ihre Anzeige
die Herausgabe dieser Vereinszeitung ermöglicht haben
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Auf unserer mit 52 Boulern sehr gut besuch-
ten Spartenversammlung wurde bei den Teil-
wahlen der Spartenleiter bestätigt und als
Schriftführerin Daniela Mengeling gewählt. Es
wurden seitens des Spartenleiters und des
Sportwartes die wichtigsten Details des Sport-
jahres vorgetragen. Aus der Versammlung kam
die Frage,„warum eine weitere Bahn“ sowie die
Anregung, wenn eine Boule Bahn Erweiterung,

dann doch möglichst auf dem oberen Gelände
des Sportplatzes, ein solches Vorhaben zu reali-
sieren. Begründung durch den Spartenleiter;
Der Bau weiterer Bahnen ist erforderlich um der
Sportordnung des NPV zu genügen, wenn wir
wie angestrebt unser sportliches Boule „Petan-
que“ weiter mit Erfolg ausbauen wollen und
das haben wir uns zum Ziel gesetzt, sind zwei
Hartplätze dringend erforderlich. Es wird mit
dem Vorstand und der Fußball-Sparte Gesprä-
che geben, ob die Platznutzung bei der Grill-
hütte zu realisieren ist. Wenn wir unsere Ziel-
setzung erreichen wollen, müssen wir optimale
Trainingsbedingungen schaffen, Sportordnung
Anforderungen erfüllen, um reibungslose
Qualifizierungsturniere spielen zu können. Die
Planungen laufen zurzeit. Eine gemeinsame
Aktion von Vorstand, Fußball-Sparte und Boulern.

Liebe Sportfreunde.



BOULE

8

Der Versuch eine Halle für die Wintersaison zu
nutzen, war nicht Zielführend. Die Bemühung
von Horst, eventuell in einer Reithalle zu trainie-
ren, fand nicht die erhoffte Resonanz, da die Bo-
denverhältnisse nicht optimal waren.

Aber auch in den ersten
Monaten des Jahres wurde
an Turnieren teilgenommen.

Hier ist das 7 Streiche Max und Moritz Turnier
in Wiedensahl zu nennen.

Auf unserer Anlage begann, an einem doch
noch recht kühlem Sonntag, unser Kuddel Mud-
del Turnier. Es waren 26 Spieler am Start. Als Sie-
ger gingen Günter Tegtmeier, Joachim Heimrich
und Friedhelm Schirmer vom Platz.

Es wäre erfreulich, wenn sich an dieser Veran-
staltung weitere Spieler beteiligen würden.

Für die Samtgemeinde Meisterschaft (SGM)
sind von den Liekweger Boulern Fünf Herren-
und eine Damenmannschaft angetreten. Die

Petra`sDamenTeam,auf demBild
fehlt nochMarlies Tamkus als vierte
Mitspielerin.
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Damen und drei Herren Teams konnten erfolg-
reich die Gruppenspiele als Gruppensieger für
sich entscheiden. Sehr erfreut sind wir, dass uns
unsere treuen Zuschauer der Liekweger Boule
Tagesgruppen motivierend unterstützen. An
dieser Stelle schon mal ein „Viel Glück“ in der
Zwischenrunde, welche bis zum 10. Juli auszu-
spielen ist.

Der sportliche Boule Betrieb (Petanque) be-
gann erfreulich. In der Boule Liga Schaumburg
(BLS) starten nun 2 Mannschaften. Die BF Liek-
wegen und die SG Liekwegen/Sülbeck. Im Der-
by BF gegen die SG konnten die BF einen 4:1
Sieg erringen. Der SG gelang es, im zweiten
Spiel Algesdorf mit 4:1 zu bezwingen. Die BF er-
reichten in ihrem zweiten Spiel ein 5:0 gegen
Beckedorf, somit ein rundum gelungener Start
in die Saison 2015 für beide Liekweger Teams.
Der zweite Spieltag verlief für die SG mit zwei
Siegen aus zwei Spielen mit jeweils 3:2 Siegen
erfolgreicher als für die BF, die sich nach einem
5:0 Sieg gegen Bückeburg, mit einem 2:3 gegen
Rinteln geschlagen geben mussten. Der dritte
Spieltag für die BF verlief mit einem 5:0 gegen
Algesdorf und einem 3:2 gegen die Bunsen-
brenner (Hespe) in einem schweren Spiel er-
folgreich. Ich wünsche unserer SG ebenso viel
Erfolg wie den BF für die weiteren Spiele und
für einen guten Tabellenplatz. Aktuelle Ergeb-
nisse und Tabellenplätze sind auf der Homepa-
ge einzusehen.

Im Spielbetrieb des Niedersächsischen Petan-
que Verbandes (NPV) Bezirksliga (BL) 12 neh-
men die Liekweger mit einer Mannschaft teil.
Am ersten Spieltag folgte auf ein 5:0 Sieg gegen
Hameln eine 3:2 Niederlage gegen Wiedensahl.
Am zweiten Spieltag, bei herrlichem Wetter,
welcher am 7.Juni in Liekwegen ausgetragen
wird, (Ausnahmsweise da unsere Plätze noch
nicht ganz der Sportordnung entsprechen) sind
unsere Gegner Bad Nenndorf 4 und Bückebur-
ger TV 1. Bückeburg TV 1 konnten wir mit 3:2
besiegen. Gegen Nenndorf 4 gab es eine 4:1
Niederlage.

Bei den Landesmeisterschaften (LM) Dou-
blette in Hameln, als Qualifikationsturnier zur
Deutschen Meisterschaft, waren zwei Teams ge-
meldet: Martin Mengeling / Joachim Heimrich
und Horst Andersick / Karl-Heinz Krämer. Hier
konnten sich Horst und Karl Heinz einen sehr
guten 20. Platz bei 129 startberechtigten Teams
erkämpfen.Somit nach 2014 wieder ein Liekwe-
ger Team unter den ersten 20 in Niedersachsen.
Solche Platzierungen wirken sich auch aus auf
die Rangliste der Vereine, die im NPV gelistet
sind. Dies bedeutet für den TSV zurzeit Platz 39
von 71.In der Einzelwertung der Spieler hat der
TSV einen auf Platz 189 von 586 gelisteten. Sei-
tens der Spartenleitung Glückwunsch! Und wei-
ter so für unseren TSV. Bei der Königsdisziplin
Triplette lief es nicht ganz so gut, nur ein Platz
im letzten Drittel, 78er von 105 Startern. Aber
trotz alledem, es ist schon eine Leistung, sich
durch 5 Spiele zu kämpfen, wenn man bedenkt,
dass bei diesen Turnieren die einzelnen Spiele
schon einen Zeitaufwand von 90 – 120 min.
dauern können.
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Zu weiteren Landesmeisterschaften, 55+
und Mixed, werden Teams gemeldet, wer weiß,
vielleicht gelingt es uns ja, nach intensivem Trai-
ning, dass es doch mal zu einer Qualifikation zu
einer Deutschen reicht.

Zur Ausgestaltung unserer Boule Bahnen an
Baar`s Hütte ist es uns gelungen, weitere Spon-
soren für Bandenwerbung zu gewinnen. Auf-
grund unserer Platzierungen im NPV und die

Teilnahme an Landesmeisterschaften, sind die
Firma Hagebau Altenburg und Ahrens Trans-
port bereit, je eine Werbetafel anzubringen.
Hierfür an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön.

Für unsere Vereinszeitung wird zukünftig
Boule Ausstatter SKYRACER eine Werbung
schalten. Auch hier ein herzliches Dankeschön.

Für die Rücksichtnahme aller Sportler, welche
durch die Nutzung des Geländes durch die
Boule Sparte erforderlich ist, ein herzliches Dan-
keschön und auf eine weitere erfolgreiche
sportliche Zukunft in und für unseren TSV.

K. H. Krämer
Spartenleiter
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Kornelia Bühne | Inhaberin

An der Tränke 4
32423 Minden
Telefon (0571) 87 900
info@skyracer.de
www.skyracer.de
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FUSSBALL
Bericht der Fußballsparte

Die SG Liekwegen-Sülbeck entwickelt sich
kontinuierlich weiter. Auch für die nächste Sai-
son werden wieder 3 Herrenmannschaften der
SG gemeldet sowie eine Altherrenmannschaft
und unsere Altsenioren zusammen als Spielge-
meinschaft mit Hespe. Überlegungen eine 2.
Altsenioren zu melden wurde seitens der Spar-
tenleitung geprüft, hängt aber noch von eini-
gen Faktoren ab, die im Moment noch nicht ge-
klärt werden konnten.

Die Personaldecke war in allen Herrenmann-
schaften eigentlich ausreichend, trotzdem sind
im Laufe der Saison durch Krankheit und Verlet-
zungen Probleme aufgetreten. Deshalb vielen
Dank an unsere A-Jugendspieler, die gerade
zum Ende der Saison kräftig ausgeholfen haben
und unseren Herrenmannschaften, im Beson-
deren die 1., lebensnotwendige Impulse einge-
haucht haben. Wir freuen uns jetzt schon, mit
euch die neue Saison starten zu können. Bernd
Riesner hatte uns schon im Februar darüber
unterrichtet, dass er seinen Vertrag als Trainer
der 1. Mannschaft nicht verlängern möchte und
dementsprechend konnten wir rechtzeitig auf
die Suche nach einem neuen Trainer gehen. Mit
Björn Schütte konnte zeitnah ein Trainer gefun-
den werden, der nun auch den Neuaufbau mit

unseren A-Jugendspielern voranbringen soll.
Dafür wünschen wir viel Erfolg.

Dank sagen möchte ich persönlich noch ein-
mal dem scheidenden Trainer. Bernd war immer
ein fairer Sportsmann, der alles angesprochen
hat und dem man auch alles sagen konnte. Es
war ein ausgesprochen gutes Klima zwischen
uns und es hat Spaß gemacht. Lieber Bernd,
danke und viel Erfolg für die Zukunft.

Erfreulich ist die Anzahl unserer Schiedsrich-
ter. Mit 4 Mann an den Pfeifen und 2 Frauen an
den Pfeifen stellen wir ein ausreichendes Kon-
tingent und hatten somit auch keine Punktab-
züge. Da Sascha Hansing keine Jungs kann, hat
er seine Tochter Maren zum Pfeifen abgestellt.
Maren hatte auch schon ihren ersten Einsatz
und diesen mit bravour bestanden. Weiter so.
Vielleicht findet das ja Nachahmer, sprecht uns
an, wir suchen immer Schiedsrichter.

Joachim Peters

1.Mannschaft
Selten haben wir so eine nervenaufreibende

Saison erlebt, was unsere 1. Herrenmannschaft
angeht. In der Hinserie 2014/2015 wurden viele
Spiele abgeschenkt, weil das Runde nicht in das
Eckige wollte. Teilweise haben sich die Gegner
nach Schlusspfiff schlapp gelacht über unsere
Geschenke. Das hat sich dann zum Schluss der
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Saison gerächt. Bis zum vorletzten Spiel haben
wir gegen den Abstieg gespielt, weil in dieser
Staffel alles verrückt spielte. Der Letze gewann
gegen den Ersten, Bückeburg III tritt Ostern
nicht in Rinteln an und somit standen stets 8
Mannschaften in der gefährdeten Zone, weil
die Bezirksligisten aus Schaumburg allesamt
schwächelten. Die Jungs haben aber immer
gekämpft und an sich geglaubt. Nun wurde der
8. Platz souverän eingenommen mit einem
positiven Torverhältnis. Wir haben super Spiele
gesehen und viele Tore. Was mich besonders
gefreut hat ist, dass die 1. Mannschaft mit
Abstand die fairste Mannschaft war und somit
verdient den 1. Platz der Fairnesstabelle der 1.
Kreisklasse belegt. Dafür vielen Dank. Auch
euch, Fritze und Sascha, ihr musstet wieder ran
und habt uns in gewohnter Manier zur Seite ge-
standen. Nächste Saison versuchen wir aber
wirklich, euch in Ruhe zu lassen ...

Besonderen Dank an Jonah Schweer, Hannes
Grimm und Jendrik Hartmann. Trotz Abi-Prü-
fungen und eigene Spiele mit der A-Jugend
habt ihr immer ausgeholfen wenn Not am
Mann. Joachim Peters

2. Mannschaft
Leider ist unsere 2. Mannschaft aus der 2.

Kreisklasse in die 3. Kreisklasse abgestiegen. In
der Hinrunde wurden leider viele Spiele un-
glücklich verloren und Detlev Hoyer musste
mal wieder viele Spieler einsetzen. Somit fehlte
die Konstanz und eine eingespielte Mannschaft
sieht anders aus.Durch Neuzugänge in der Win-
terpause und eine tolle Trainingsbeteiligung in
der Rückrunde wurde dann auch Spiel um Spiel
gewonnen. Vom letzten Platz konnten sich die
Mannen von Detlev auf den 14. Platz vorarbei-
ten. Leider war der Abstand zu den anderen
Mannschaften schon zu groß und somit hat es
nicht mehr zum Klassenerhalt gereicht, aber
hier bildet sich ein junges Team mit Möglich-
keiten und Substanz, was auch für die Zukunft
hoffen lässt. Kai Falk Ilsemann ist mit 13 Toren
bester Torschütze der Mannschaft. Musste mal
erwähnt werden.

Auch die 2. Mannschaft führt die Fairness-
tabelle in ihrer Klasse an. Daumen hoch!

Joachim Peters
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3. Mannschaft
Unsere 3. Mannschaft hat von 10 Mannschaf-

ten im 4.Kreis den 9.Platz belegt.War zu Anfang
der Saison die Personaldecke noch ziemlich
gut, so wurde es zum Schluss immer enger. Ein
Spiel konnte keine Mannschaft gestellt werden
und im vorletzten Spiel konnte nur mit 9 Mann
gespielt werden.

Einige Spieler haben in der laufenden Saison
aufgehört, was schwer zu ersetzen war. Camillo
hat es schwer gezeichnet und er hat darum
gebeten, nur noch als Spieler da zu sein aber
nicht mehr als Betreuer. Wir haben den Wunsch
erfüllt und mit Björn Asendorf einen neuen
Betreuer gefunden. Dir Björn vielen Dank und
viel Glück für die neue Saison und dir Camillo
vielen Dank für dein Engagement in den letzten
Jahren. Joachim Peters

Altherren
Beginnen wir am besten einfach einmal mit

den nackten Zahlen. Wir haben in unserer Staf-
fel einen ordentlichen dritten Platz erreichen
können. 6 Siege, 2 Unentschieden, 4 Niederla-
gen. Was die Torjägerkrone betrifft musste sich
unser Pommes (14 Saisontore) nur Sandro
Kampf Evesen/Obk (15 Tore) und Ex-Trainer

„Locke“ Castaldo Evesen/Obk (18 Saisontore),
geschlagen geben. Ich denke,dass wir ihn in der
nächsten Saison noch mehr mit Vorlagen
füttern werden, damit er die beiden dann über-
holt.

In dem Alter, in dem Fußball von der zweit-
schönsten Nebensache zur dritt- oder viert-
schönsten Nebensache der Welt wird, muss ich
sagen, dass die Jungs immer noch mit viel
Ehrgeiz und sehr viel Spaß bei der Sache sind.
Auch ein Grund dafür, dass wir nicht einmal
in der abgelaufenen Saison Schwierigkeiten
hatten die Truppe vollzubekommen.

Mannschaftsabende sind natürlich auch
nicht zu kurz gekommen.

Wenn man ein Fazit ziehen will: Harmonie in
der Truppe: top, Trainingsbeteiligung: geht bes-
ser (wird besser),Punkteausbeute: sehr gut,aber
auch noch Luft nach oben. Wir werden einfach
wieder auf ein Neues in der nächsten Saison
angreifen.

Wir werden uns dieses Mal auch in drei Wett-
bewerben anmelden: Meisterschaft, Pokal,
Hallenrunde. Triple-Möglichkeit ist gegeben.
Wenn es am Ende einer dieser Titel wird, wäre
das auch ein toller Erfolg.

Am Ende dann noch Danksagungen von der
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kompletten Mannschaft an Heinz Völkening
(Hespe). Heinz, Einfach Wahnsinn mit wie viel
Hingabe Du uns bei den Spielen begleitest und
alles außerhalb des Spielfeldes im Griff hast. Ich
denke, hier wird für Dich und Deine Frau auch
noch ein Geschenkkorb fällig. Desweiteren ei-
nen ganz lieben Dank an Ulli und Dennis
Struckmeier. Wirklich wunderbar mit welcher
Selbstverständlichkeit Ihr beiden mir/uns im-
mer wieder bei Heimspielen mit vielen, vielen
Kleinigkeiten (Schirigeld, Flutlicht, Ergebnismel-
dung etc.) weiterhelft. Dank Euch sind solche
Heimspielabende für „alle „ Beteiligten einfach
nur stressfrei und zu genießen. Danke hierfür.

Marc Wanjura
Altsenioren

Unsere ältesten Spieler haben weiterhin viel
Spaß und die Kameradschaft stimmt. Nach je-
dem Spiel wird noch zusammen gegessen und
das eine oder andere Bierchen vernichtet und
über das Spiel diskutiert was man besser oder
anders hätte machen könnte. An diesen Analy-
sen muss aber noch gearbeitet werden, da ein
7. Platz von 9 Mannschaften den wahren Leis-
tungsspiegel unserer Altsenioren nicht wieder-
gibt. Was draußen nicht gelingen wollte, klapp-
te aber in der Halle.

Beim Dahmann Auto Cup des SV Engern wur-
de souverän der 1. Platz erreicht ohne Niederla-

ge. Man kann sagen was man will, aber so ein
Pokal steht dir immer noch lieber Dieter. Glück-
wunsch hierzu.

Joachim Peters & Björn Köller

Saisonabschlussfeier am 31.05.2015
Am letzten Spieltag wurde der Saisonab-

schluss der SG Liekwegen-Sülbeck an der Grill-
hütte am Sportplatz in Liekwegen gefeiert. Es
war eine rundum gelungene Veranstaltung. Alle
3 Herrenmannschaften konnten das letzte Sai-
sonspiel mit einem Sieg beenden und so mach-
te die anschließende Feier noch mehr Spaß. Der
Vorstand der SG nutzt diese Veranstaltung um
allen Helfern, Trainern und Betreuern ihren
Dank auszusprechen. Bernd Riesner wurde als
Trainer der 1. Mannschaft verabschiedet und
konnte von den Spielern ein Trikot mit allen
Unterschriften in Empfang nehmen. Vom SG
Vorstand gab es einen Gutschein für ein Restau-
rant sowie Blumen.

Auch die Damen vom Grill, die in Sülbeck und
Liekwegen immer zur Stange stehen bekamen
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einen Blumenstrauß. Euch, liebe Regina, Christi-
na und Rosi vielen Dank für die nette und tolle
Bewirtung. Ohne euch geht es nicht. Verab-
schiedet wurde auch Joachim Peters als Betreu-
er der 1. Mannschaft sowie Camillo als Betreuer
der 3. Mannschaft. Euch vielen Dank für die ge-
leistete Arbeit. Das gilt auch für die Trai-
ner/Betreuer der 2. Mannschaft Detlev Hoyer
und Björn Asendorf sowie Maggy Mark Wanjura
für die Altherren und Dieter Matjes Matthäus
für die Altsenioren. Alle bekamen einen Tank-
gutschein sowie einen Betrag für die Mann-
schaftskasse, den der SG-Vorstand Benny Gies-
ker, Björn Köller und Dennis Struckmeier gerne
überreichten. Auch vielen Dank an Ulrich
Struckmeier für die Hilfe und Unterstützung
und die tolle Arbeit rund um die Sportplätze.

Euer SG-Vorstand
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Wieder neigt sich eine Saison in der Fußball-
jugend dem Ende zu. In diesem Jahr haben wir
eine etwas andere Situation in der JSG als in
den Jahren davor!

Auffällig in der abgelaufenen Hallensaison
und der gespielten Feldsaison ist, dass unsere
älteren Jahrgänge – oder auch die großen
Mannschaften von C- bis A-Jugend – sehr er-
folgreich unterwegs sind.

Dazu eine kleine Fußballweisheit vom Kopf-
ballungeheuer Horst Hrubesch:
„Wennwir alle schlagen,könnenwir es schaffen.“

Da macht sich kontinuierliche Jugendarbeit
bezahlt. Mehr dazu in den Berichten zu den
Mannschaften.

Spannend war auch in diesem Jahr die
Planung der neuen Saison! Da wir wussten, dass
es einige Veränderungen geben wird, haben wir
schon im Dezember mit der Planung begon-
nen. Hierzu haben wir mit den Trainern und
Betreuern meistens nach dem Training oder
auch mal bei einem Bierchen in der Waldklause,
über die Zukunft, Gespräche geführt haben.

Wichtig dabei war es uns natürlich, unsere
Trainer zu halten und in allen Altersklassen
wieder Mannschaften an den Start zu bringen.

Besonders in den aktuell jüngsten Jahrgän-
gen möchten wir versuchen, die Jahrgänge bei-
einander zu halten, damit die Mannschaften
auch komplett in die nächste Altersstufe wech-
seln können.

Außerdem möchten wir auf lange Sicht in der
B- und A-Jugend ein Trainerteam etablieren,das
dann die Spieler, die von unten kommen, über-
nimmt. Recht hohe Ansprüche, aber wir arbei-
ten dran!

Zum guten Schluss kann ich nur sagen das
wir mit dem Ausscheiden eines Trainers, aber
der Verpflichtung von 2 oder evtl. 3 neuen Trai-
nern und Betreuern, sowie der Besetzung aller
Altersklassen mit mindestens einer Mannschaft,
auch gut in die neue Saison starten können.

Natürlich möchte ich mich an dieser Stelle
herzlich bei allen Trainern, Betreuern, Freunden
in den Fußballsparten, Eltern, Großeltern, und
allen Unterstützern der Jugendarbeit in der JSG
Liekwegen/Nienstädt/Sülbeck bedanken.

Ohne euch alle und euren Einsatz wäre das
hier Alles nicht möglich!!

Vielen, vielen Dank euch allen.

Abschluss Hallensaison

G-Jugend
An manchen Trainingstagen war es in der

Halle so voll, dass man vor lauter Kindern die
Halle nicht sah. Das hört sich toll an, ist aber
nicht einfach zu Handeln und dafür muss man
den Trainern Kerstin Bergmann und Andre
Deppmeier auch Respekt zollen.

Es ist nicht immer einfach, nach getaner
Arbeit, noch so einem Haufen von Kindern mit
Ruhe und Gelassenheit zu begegnen, aber man
muss sagen, die Beiden haben das echt gut
hinbekommen.

Für die G-Jugend werde ich hier keine Platzie-
rungen veröffentlichen, weil einfach der Spaß
am Spiel das Wichtigste ist. Aus diesem Grund
hatten wir in der Hallensaison auch schon 2
Mannschaften gemeldet, damit die Kids so viel
wie möglich zum Einsatz kommen.

Beim Toyota Stelzer Cup hatte die G-Jugend
eine ziemlich starke Gruppe erwischt und star-
tete mit einem Unentschieden und einer Nie-
derlage in das Turnier. Die Mannschaft hatte mit
dem Turnierausgang später nichts mehr zu tun.

F-Jugend
Unsere F-Jugend, die von Mirko Baar, Dennis

Volbert und Darius Krösche trainiert wird, spiel-
te eine ordentliche Hallensaison.

Die F-Jugend hat sich beim diesjährigen Toy-
ota-Stelzer-Cup des SW Enzen hervorragend
geschlagen.

Bericht der Jugendspielgemeinschaft
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In der Vorrunde hatte man sämtliche Spiele

gewonnen und zog so in das Halbfinale ein.
Hier trafen die Jungs auf eine extrem stark auf-
spielende Mannschaft der des TuS Niedernwöh-
ren und mussten sich leider verdient geschla-
gen geben. Es wurde auch nicht mehr so kon-
zentriert wie in der Vorrunde gespielt. Vielleicht
war auch die Pause zwischen den Spielen zu
lang, um die Konzentration aufrecht zu halten.

Das danach anstehende Spiel um Platz 3 wur-
de dann leider auch noch verloren! Aber tolle
Sache, weiter so.

E1-Jugend
In der Hallenrunde konnten wir eine E1 und

eine E2-Jugend melden.
Die E1 hat als Viertplatzierter die Endrunde

der Hallenkreismeisterschaften ganz knapp
verpasst. Trotzdem können die Kinder über
ihre gezeigten Leistungen wieder sehr zufrie-
den sein. Sie haben einen tollen Hallenfußball
gezeigt.

Und auch der jüngere Jahrgang, der in der E2
angetreten ist, hat seine Hallenrunde super ge-
spielt. Sie waren mit viel Engagement bei den
Hallenturnieren dabei.

D-Jugend
Die D1 von Andre Deppmeier spielte die ge-

samte Hallenrunde sehr gut mit, scheiterte
dann zum Saisonende hin doch an den Spitzen-
mannschaften, und somit war eine Teilnahme
an der Endrunde leider nicht möglich.

C-Juniorinnen
Die C-Juniorinnen von Oliver Mosler und Sa-

rah Michel spielten auch in diesem Jahr in der
Halle Fußball, aber leider ist hier auch nicht
mehr zu berichten.

C-Jugend
Die Jungs von Frank Schmalz und Andreas

Lafeldt konnten in dieser Saison mal richtig zei-
gen, was in ihnen steckt. Die Hallenrunde be-

endeten sie in ihrer Staffel als souveräner Erster
und zogen so in die Endrunde ein.

Im Endrunden-Turnier in der Victoria Arena in
Lauenau spielten die Jungs ebenfalls ein über-
ragendes Turnier und gewannen Spiel um Spiel,
bis sie auf die JSG Deister United 2 trafen und
dieses Spiel leider verloren. Auch die restlichen
Spiele wurden noch gewonnen.

Aber man muss sagen, sie haben eine tolle
Saison gespielt, und sind verdient Vizemeister
geworden.

B-Jugend
Die B-Jugend von Michael Langer, Tim Schöl-

ler und Bernd Brinkmann spielten eine enga-
gierte Hallenrunde und erreicht zum Saisonen-
de einen ganz tollen 2. Platz in ihrer Staffel und
waren somit für die Hallenendrunde qualifiziert.

Bei der Endrunde in Rinteln lief es dann leider
nicht ganz so rund. Obwohl wirkliche eine tolle
Leistung gezeigt wurde, reichte es mit 2 Siegen,
1 Unentschieden und 2 Niederlagen zu einem
tollen dritten Platz hinter Rinteln und Obernkir-
chen! Glückwunsch noch einmal von unserer
Seite!!!

A-Jugend
Wir haben in Helpsen ein tolles A-Jugend-

Masters, mit dem SV Obernkirchen und der JSG
Samtgemeinde Niedernwöhren/Enzen als kla-
ren Favoriten, ausgerichtet

Beim Eröffnungsspiel unserer A-Jugend ge-
gen die JSG Samtgemeinde Niedernwöhren/
Enzen wäre fast die Sensation gelungen, aber
leider mussten die Jungs von Michael Kahlert
nach einer 2:0 Führung bis zum Ende der regu-
lären Spielzeit noch den Ausgleich zum 2:2 hin-
nehmen. Dabei haben sie das taktisch und spie-
lerisch clever gelöst.

Im 2. Spiel gegen die JSG Süd-Weser spielte
sie einen souveränen 3:0 Pflichtsieg heraus.

Gegen den Titelverteidiger vom letzten Jahr,
den SV Obernkirchen, war dann im 3. Spiel des
Turniers nicht viel zu holen und man verlor mit 1:5!
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Das 4. Spiel gegen die JSG Hevesen/Hespe
war insofern interessant, da hier der 1. gegen
den 2. der aktuellen A-Jugend Kreisliga aus der
Feldsaison antrat. Nach einer umkämpften An-
fangsphase mussten sich aber unsere Jungs
leider mit 0:1 geschlagen geben.

Im letzten der Spiele gegen den VFR Evesen
reichte uns nun ein Unentschieden, um über
den 4. Platz in die Endrunde einzuziehen. In
einem sehr kampfbetonten (harten) Spiel ge-
lang hier zum Abschluss dann noch das
verdiente 1:1 und die Jungs durften an der
Endrunde teilnehmen.

Das Turnier gewann die JSG Samtgemeinde
Niedernwöhren/Enzen vor dem SV Obernkir-
chen und der JSG Hevesen/Hespe. Den besten
Torhüter stellten die Hevesen/Hesper und der
beste Torschütze kam aus Obernkirchen

Der Fairness halber muss man sagen, dass
dieses Turnier mit z.B. Bückeburg und Obernkir-
chen recht hochkarätig besetzt war und mit
Obernkirchen sogar den späteren Masters
Gewinner gesehen hat. Trotzdem war es ein
erfolgreiches Turnier, für dessen Organisation
wir hier auch noch einmal Jörg Prietzel danken
möchten.

Beim abschließenden Masters in Oberkirchen
konnten unsere Jungs nicht mehr wirklich mit-
halten. Man hatte das Gefühl, dass die Kulisse
auch manchen Spieler gelähmt hat. Das Auf-
taktspiel sah noch ganz gut aus, aber es reichte
schließlich nur zum letzten Platz.

Start in Rückrunde
(Stand 10.06.15)

G-Jugend
Für die G-Jugend von Kerstin Bergmann und

Andre Deppmeier haben wir auch für die Rück-
runde eine zweite Mannschaft gemeldet, damit
die Kinder möglichst viele Einsatzzeiten bekom-
men.

Glaubt nicht, dass hier irgendetwas über Plat-
zierungen und Ergebnisse stehen wird, denn in
dieser Spielklasse ist es viel wichtiger den
Kindern den Spaß am Sport und Teamgeist zu
vermitteln. Die Kinder sind alle mit Eifer dabei,
obwohl es immer wieder vorkommt, dass ent-
weder die Eltern nicht so wollen wie die Kinder
und natürlich auch umgekehrt.

Aber das macht ja den Reiz bei den Bambini
aus. Diese erst einmal für den Sport zu begei-
stern und dann den Teamgeist zu entwickeln!

F-Jugend
Das Gleiche gilt auch für den Bereich der

F-Jugend. Auch hier sind wir der Meinung, dass
es bei der Mannschaft von Mirko Baar, Dennis
Volbert und Darius Krösche grundsätzlich erst
einmal darum geht, Spaß am Fußballspielen zu
entwickeln.

Für die Kids fängt noch früh genug der Spiel-
betrieb in Meisterschaftsrunden an. Somit
sollen sie in diesem Jahr noch ihren Spaß an
den Spielenachmittagen haben.

E1-Jugend
Unsere E-Jugend hat für die Feldrunde nur

eine Mannschaft gestellt. Ende März hat die
Feldsaison wieder begonnen.

Im Moment steht die E-Jugend auf einem gu-
ten 6. Platz. Bei unserem Heimturnier, dem 2.
Himmelfahrt-Junior-Cup, hat die E-Jugend den
3. Platz belegt.

D-Jugend
Die D-Jugend von Andre Deppmeier hat sich

in der 1. Kreisklasse Mitte trotz einer recht dün-
nen Mannschaftsstärke sehr stark behauptet.

FUSSBALLJUGEND

„Wir spie
len am

beste
n,wen

nder
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ht da
ist.“

Traine
rlegen

deOt
to Reh

hagel

Aber dabei sein ist manchmal auch wichtig!
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Dabei ist es natürlich wichtig, wenn man einen
knappen Kader hat, dass man sich auf seine
Spieler verlassen kann.

Dies hat funktioniert, obwohl auf Grund von
Abgängen der Kader ja doch reichlich ge-
schwächt wurde, sehr gut!.

Kurz vor Saisonende (14. von 18 Spieltagen)
steht die Mannschaft auf einem verdienten 2.
Tabellenplatz.

C2-Jugend
Die Truppe von Werner Scholz, Marvin Schaak

und Fatih Erdugdo spielt mal wieder eine sehr
gemischte Saison, in der es durchaus hohe
Niederlagen, aber auch das ein oder andere Er-
folgserlebnis zu verzeichnen gab. Besonders
positiv ist hier der Einsatz unser jungen Trainer
zu erwähnen, die dort einen tollen Job machen
und den Jungs den Spaß am Fußball erhalten.

C1-Jugend
Auch ganz stark in der Feldsaison spielt die

Truppe von Frank Schmalz und Andreas Lafeldt.
Sie sind von Anfang an oben in der Kreisliga da-
bei und haben im Pokal-Halbfinale mit einem
5:0 Sieg über die JSG Ahnsen/Obernkirchen
den Einzug in das Pokalfinale geschafft.

Hut ab, ihr habt eine gute Truppe zusammen-
gestellt!

Die Mannschaft steht im Augenblick eben-
falls auf einen hervorragenden 2. Platz nach 13
von 14 Spieltagen. Man kann schon zur Vize-
meisterschaft gratulieren!

Für die C-Jugend gab es in der Saison 14/15
eine tolle Trikotspende (siehe Foto), für die wir
uns hier auch noch einmal recht herzlich
bedanken wollen!

C-Juniorinnen
Der Saisonstart der Mädchen war ja eigent-

lich nicht mehr zu toppen. Nach den ersten 5
Spieltagen stand die Mannschaft von Oliver
Mosler und Sarah Michel mit 13 Punkten auf
Platz 1 in der Kreisliga. Leider ist ihnen schein-
bar in der 2. Saisonhälfte ein wenig die Luft
ausgegangen und sie sind somit zurzeit leider
nur noch auf dem 3.Tabellenplatz.

Im Kreispokal läuft es dafür zurzeit umso
besser. Nach einem tollen Halbfinale mit Hin-
und Rückspiel gegen den MTSV Aerzen, zogen
die Mädels verdient nach einem 2:1 Auswärts-
und 3:0 Heimsieg in das Pokalfinale ein. Dort
trifft man auf den VFL Bückeburg,welcher in der
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Rückrunde extrem stark aufspielt und unsere
Mädchen mittlerweile in der Tabelle auf den 3.
Platz verdrängt.

Aber Pokal ist Pokal und wir schauen mal auf
die Tagesform.Viel Glück !!

B-Jugend
Die B-Jugend von Tim Schöller, Bernd Brink-

mann und Michael Langer spielt eine durch-
wachsene Saison. Am Anfang lief es nicht so
gut, dann hat man sich in der Tabelle schon bis
auf den 4.Platz hochgearbeitet, schafft es aber
nicht die oberen 3 Plätze anzugreifen.

Dort hat sich schon seit dem ersten Spieltag
der VFL Bückeburg auf dem ersten Platz festge-
setzt. Auf den Rängen 2 und 3 gibt es einen
ständigen Zweikampf zwischen SV Obernkir-
chen und dem SC Rinteln.Gerade gegen den SV
Obernkirchen mussten die Jungs gerade eine
herbe Niederlage einstecken.

Die Mannschaft hatte, wie das in dieser Al-
tersklasse leider nicht unüblich ist, Verluste hin
zu nehmen, die man nicht immer gleichwertig
ersetzen kann. Das wird auch zur kommenden
Saison nicht einfacher, wo sich schon jetzt Spie-
ler mit USA-Reisen oder weit entfernten Ausbil-
dungsplätzen für den Spielbetrieb abgemeldet
haben.

Schauen wir mal, ob es unseren Motivations-
künstlern noch gelingt, die Jungs in den

verbleibenden Spieltagen noch unter die
TOP3 zuführen. Den Trainern trauen wir es zu!!

A-Jugend
Ein tolles Team ist auch unsere A-Jugend, die

in der 2. Saison in der Kreisliga eine prima Sai-
son spielt. Wenn man dabei berücksichtig, dass
schon viele Spieler dieser Mannschaft an den
Wochenenden die Herrenmannschaften von
Nienstädt und Liekwegen/Sülbeck unterstüt-
zen, ist deren Leistung vielleicht noch etwas hö-
her einzuordnen.

Hierbei muss man Michael Kahlert, als Trainer
der A-Jugend und den Verantwortlichen in den
Herrenmannschaften, auch ein großes Lob aus-
sprechen. Sie haben es in einer tollen Art und
Weise geschafft, die künftigen Herrenspieler so
langsam in den Herrenbereich hinüber zu füh-
ren.

Der Unterschied zwischen A-Jugend und
Herren ist halt doch da und der Sprung ist nicht
ganz einfach!

In der Kreisliga selbst ist noch nichts ent-
schieden. Scheinbar schwächeln auf der Zielge-
raden alle Top Teams und es wird bis zum Ende
spannend bleiben, ob vielleicht sogar der Auf-
stieg dabei heraus springt.

Eins ist den Jungs auf jeden Fall nicht mehr zu
nehmen und das ist die Teilnahme am Pokalfi-
nale am 27.6.2015 in Bad Nenndorf. Dies haben
sie sich in einem tollen Halbfinale in Nienstädt,
mit einem Sieg über die JSG Sachsenha-
gen/Lüdersfeld/Lindhorst, vor einer grandiosen
Kulisse, wirklich verdient.

Wir hoffen, dass die Unterstützung der A-Ju-
gend und auch der C-Jugend im Pokalfinal von
euch allen hoffentlich recht groß sein wird!!

Die JSG Liekwegen/Nienstädt/Sülbeck beim
Pokalfinale in Bad Nenndorf

Wie ihr ja sicherlich in den einzelnen Berich-
ten gelesen habt, sind wir in dieser Saison mit 3
Mannschaften in den Kreispokalfinals vertre-
ten. Es handelt sich um die C-Juniorinnen, die
C-Jugend und die A-Jugend.

„Wirwerdennur noch
Einzelgespräche führen,

damit sich keiner verletzt.”

Frank Pagelsdorf
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Die A-Jugend bedankt sich bei ihrenTrainernMichael Kahlert und Peter Graetzmit von der gesamten
Mannschaft signierten JSG-Trikots.Die beidenTrainer haben dieMannschaft von der G-Jugend an bis
heute trainiert.Respekt und auch ein großes Dankeschön von der Jugendleitung.

Die A-Jugend vor demPokalfinale,das leidermit 1:3 gegen den SCAuetal verloren ging
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Anfangs gestaltete sich die Ausrichtung des
2. Himmelfahrt-Junior-Cups nicht ganz so
einfach, da in diesem Jahr die Anmeldungen
recht schleppend liefen. Recht zeitnah hatten
sich einige Mannschaften, die auch im letzten
Jahr dabei waren, gemeldet.

Um aber ein vernünftiges Turnier spielen zu
können, sind aber 6 Mannschaften schon eine
runde Sache.

So mussten noch einige Abende telefoniert
werden und wir konnten auf mittlerweile ge-
wachsene Beziehungen zurückgreifen, um
dann doch zwei gut besetzte Turniere ausrich-
ten zu können.

Es begann bei recht frischen Temperaturen,
war aber zum Glück trocken. Dies förderte na-
türlich, zu diesen frühen Stunden, den Kaffee-
und Teeumsatz.

Bei der G-Jugend hatten wir allerdings so vie-
le Kinder die auch spielen wollten, sodass wir in
diesem Jahr von uns 2 Mannschaften an den
Start schickten. Um den Verdacht der Schie-
bung abzuwenden, begannen diese Mann-
schaften pünktlich das Turnier und starteten
mit einem Unentschieden. Es entwickelte sich

ein tolles Turnier, bei dem dann SW Enzen sou-
verän gewonnen hat.

Bei der Siegerehrung freuten sich dann alle, da
jeder eine Medaille erhielt und somit eine schö-
ne Erinnerung mit nach Hause nehmen konnte.

Hierbei sei noch einmal ausdrücklich Alexan-
der Zuschlag und der Volksbank Schaumburg
gedankt,die auch in diesem Jahr die Pokale und
Medaillen gesponsert haben. Vielen Dank noch
einmal!!

In der Mittagszeit startete dann das E-Ju-
gendturnier. Hier waren wie im Vorjahr auch der
FC Stukenbrock und die JSG Rohden/Segel-
horst/Großenwieden die Mannschaften mit der
weitesten Anreise.

Das Feld wurde von Mannschaften aus unse-
re Nähe nämlich dem VFL Bückeburg, der JSG
Hevesen/Hespe und der JSG Samtgemeinde
Enzen/Niedernwöhren komplettiert. Nicht zu
vergessen unsere eigene E-Jugend. Auch hier
gab es spannende Begegnungen und lange
Zeit war es ein Kopf an Kopf rennen zwischen
Niedernwöhren und Stukenbrock. Unglückli-
cherweise spielten die Mannschaften im direk-
ten Vergleich auch noch unentschieden.

Himmelfahrt – 2. Himmelfahrt-Junior-Cup

BegrüßungderG-JugendMannschaften

FUSSBALLJUGEND



32

RALF STRUCKMEIER

05724 970729 05724 970729

ROHR●REINIGUNG●SANIERUNG

Alles weg?

ROHR-SANIERUNG
– auch ohne Erdarbeiten –

Alles dicht!

PFERDEKAMP 5
31683 OBERNKIRCHEN

WWW.STRUCKMEIER-SHG.DE

ROHR●REINIGUNG●SANIERUNG

RALF STRUCKMEIER

Alles dicht?

ROHR-REINIGUNG

Alles weg!

… immer für Sie da!



FUSSBALLJUGEND

33

Aber am Ende gab es dann doch einen ein-
deutigen Sieger und dieser kam diesmal aus
dem Paderborner Land und hieß FC Stuken-
brock. Auf den Plätzen folgten die JSG Samtge-
meide Enzen/Niedernwöhren und die JSG Liek-
wegen/Nienstädt/Sülbeck.

Man merkte, dass schon nach dem zweiten
Mal Routine bei der Ausrichtung des Turniers
einkehrte, und wir davon ausgehen, dass es im
nächsten Jahr wieder ein so tolles Event geben
wird!

Das Turnier kam nicht nur bei den Zuschau-
ern gut an, auch einige Trainer und Betreuer wa-
ren sehr begeistert von dem Turnier, der tollen
Sportanlage und den angebotenen Aktivitäten.

Selbst ein Verein wie der VFL Bückeburg war
voll des Lobes und die JSG Rohden/Segel-
horst/Großenwieden hat auf der Facebook Seite
der E1-Jugend viele tolle Bilder gepostet.

SiegerG-Jugend2.Platz

SiegerehrungG-Jugend1.Platz

JSG Liekwegen/Nienstädt/Sülbeck
vs. JSGAhnsen/Obernkirchen

Teambesprechung
G1-Jugendmit
Kerstin Bergmann
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Ausblick Saison 2015/2016
Wie schon eingangs beschrieben starten wir

zuversichtlich in die neue Saison. Am interes-
santesten waren die Gespräche mit Eltern und
zukünftigen Trainern. Diese haben uns gezeigt,
dass wir ziemlich viel richtig machen, aber auch
das die Gewinnung von neuen Ehrenamtlichen
nicht einfach ist.

Am 09.06. haben wir in Nienstädt ein Probe-
training für die Jahrgänge 2003 + 2004 (d.h.
D-Jugend) ausgerichtet. Hierbei erschienen
wunschgemäß die Spieler von Eintracht Bücke-
berge, die in der nächsten Saison Probleme mit
der Mannschaftstärke haben, ähnlich wie wir.

Somit hatten wir einen vollen Platz mit 27
Spielern, die viel Spaß bei einer tollen Trainings-

einheit hatten. Wir hoffen nun, dass sich einige
Spieler dazu entscheiden, in der nächsten Sai-
son bei uns mit einer Gastspielerlaubnis zu
spielen. Dies würde für unsere beiden 9er D-
Jugend Mannschaften einen guten Stamm an
Spielern geben.

Wie ihr seht, es gibt immer was zu tun!

Veranstaltungen
In diesem Jahr findet wieder die Ferien Fuß-

ball Schule (FFS) statt. Diesmal am letzten Wo-
chenende vor den Sommerferien vom 17.7-
19.7.2015 auf dem Sportplatz in Liekwegen.Wir
haben bis jetzt schon einen Rekord an Anmel-
dungen, hoffen aber noch auf ein paar weitere
Anmeldungen bis zum Meldeschluss.

Ihr seid natürlich alle herzlich eingeladen,
euch das Training und auch die abendlich ab-
schließenden Turniere bei einer Tasse Kaffee auf
unserer tollen Sportanlagen anzuschauen. Es
macht den Kids natürlich viel mehr Spaß, wenn
das„Stadion“ voll ist.

Außerdem werden wir für unsere Trainer und
Betreuer noch mindestens eine Kurzschulung
zum Start der Rückrunde sowie für die Hallen-
runde organisieren!

So, ich hoffe ihr unterstützt weiterhin den
Jugendfußball in der JSG.

Euch allen einen tollen Sommer im TSV und
in der JSG.

Karl Krösche
Frank Feesche

Live dabeimit Stadionsprecher

Tolles Team:UdoDepner,Frank Feesche,
Karl Krösche,OliverMosler,SwenPenz
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Mr.Vain und Co.
Zum ersten Mal fand in diesem Jahr eine Dis-

koparty in der Liekweger Turnhalle statt. Alle
Kinder und Jugendlichen waren herzlich einge-
laden, am 27. Februar unter dem Motto „mein
Held ist…“ bzw.„black and white“ mitzufeiern.
Ca. 70 Kinder und 35 Jugendliche waren dabei
und hatten einen schönen Abend. Für die„Klei-
nen“ waren die bunten Lichter, der Nebel und
die tolle Musik ein echtes Erlebnis. Dank unserer
tollen Übungsleiter wurden immer wieder klei-
ne Tanzspiele oder Polonaisen gemacht,was die
Kinder bis zum Schluss ausgekostet haben.

Für die „Größeren“ konnten wir Lukas Schu-
kowski gewinnen, der eine bühnenreife Hip-
Hop Choreographie zum Besten gab und somit
für absolute Begeisterung sorgte. Ansonsten
wurde auch in dieser Gruppe sehr viel getanzt
und gelacht. Als absoluten Renner hat sich eine
einfache Choreographie zu Mr. Vain herausge-
stellt, die ständig wiederholt werden musste.

Ein besonderer Dank bei dieser Aktion gilt al-
len Helfern, die sowohl für leckere Erfrischun-
gen in Form von alkoholfreien Cocktails und
kleine Snacks gesorgt haben. Nicht zu verges-
sen den DJ’s, die coole Musik auflegten und ei-
ne Lichtshow vorbereitet haben, die unsere

Turnhalle erst in die richtige Partylocation ver-
wandelt hat. Allen beteiligten Übungsleitern
und sonstigen Helfern sei auch noch mal aus-
drücklich gedankt.

Himmelfahrt in Liekwegen –
Ein Fest für Groß und Klein

14. Mai 2015. Es regnet NICHT! Und das war
auch ein Garant dafür, dass sich ganz viele Kin-
der mit ihren Eltern auf dem Liekweger Sport-
platz eingefunden haben, um dort einen schö-
nen Tag zu verleben. Neben einem toll organi-
sierten Fußballturnier für G- und E-Jugendliche,
hatten wir viele Attraktionen zum Mitmachen
und Austoben im Angebot. Eine 7,20 m hohe
Kletterwand stellte für unsere Jüngsten eine
mächtige Herausforderung dar, bei der jeder
Schritt in die Höhe ein Erfolgserlebnis war. Der
Bungee-Run war ebenso gut frequentiert wie
die Slackline und der Kletterberg aus dem LSB
Integrationsmobil. Erstmals hat unser frisch ge-
gründetes J-Team (eine Gruppe Jugendlicher,
die im TSV eigenständig ehrenamtliche Projekte
planen und durchführen möchten) eine Wal-
drallye mit vielen verschiedenen Stationen an-
geboten. Somit konnte auch der Erlebnisraum
Wald an Himmelfahrt erkundet werden.
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Fitte Ferienkids 2.0
In der ersten vollen Woche der Sommerferien

startet die zweite Auflage der Ferienbetreuung
„Fitte Ferienkids“. Bereits kurz nach Beginn des
Anmeldezeitraums, waren alle 80 Plätze belegt.
Besonders positiv ist zu erwähnen, dass nach
dem Erfolg des ersten Jahres, einige Eltern ihre
Hilfe angeboten haben und nun fest im Team
der Ferienkids dabei sind. Wir freuen uns auf
ganz viele glückliche kleine Sportler, die hof-
fentlich dem TSV auch im Anschluss im
Übungsbetrieb erhalten bleiben. Mehr davon in
der nächsten Ausgabe dieser Zeitung!

Zum Abschluss bedanke ich mich ganz, ganz
herzlich bei allen ehrenamtlichen Helfern bei
unseren Aktionen, die immer zur Stange halten
und die Kinder- und Jugendarbeit im TSV damit
ganz wesentlich voranbringen und bereichern.

Torsten Brüggemann
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Hallo, es ist wieder Zeit für einen kleinen
Rückblick. Beginnen wir im Februar und zwar
mit unserer verspäteten Weihnachtsfeier im
Schützenhaus in Liekwegen. Zwischen Essen,
Musik und diversen Gesellschaftsspielen, konn-
ten wir unsere Treffsicherheit beim Schießen
testen. Wer trifft die Scheibe, wer ins Schwarze
und wer trifft die Scheibe vom Nachbarn? Es
war alles dabei, aber vor allem der Spaß kam
nicht zu kurz. Eine Woche später hieß es wieder
Narrenkappe aufsetzen und rein in die Kartof-
felsäcke. Der Karneval in Hessisch Oldendorf
stand vor der Tür. Das Wetter war zum Glück auf
unserer Seite und wir konnten durch die gut
besuchten Straßen ziehen. Der Abschluss fand
wie auch schon in den vergangenen Jahren in
der Festhalle statt, wo beim Paartanz oder
Freestyle, noch die überschüssige Energie entla-
den wurde. Der nächste Auftritt folgte dann erst
wieder im April, beim Osterfeuer in Liekwegen.
Auch hier freuten wir uns über zahlreiche Besu-
cher und Zuhörer.

Am nächsten Wochenende ging es zur
Bundesmusikschule nach Bad Gandersheim,
um neue Musikstücke zu proben und bereits
vorhandene etwas aufzufrischen. Ich denke, es
trifft auf jeden Teilnehmer zu, dass jeder einzel-
ne wieder etwas dazu gelernt und jede Menge
Spaß dabei hatte. Die abendlichen Spiele haben
den Tag dann locker ausklingen lassen.

Der nächste Termin war bei den Waldfreun-
den an der Karlshütte am Pfingstsamstag. Das
war für uns schon mal ein kleiner Anfang zum
warm werden, denn ab jetzt heißt es wie-
der…lasst die Schützenfeste beginnen! In
Obernkirchen fangen wir an und wenn wir erst
mal an drei Tagen zur Lieth hoch marschiert
sind, schaffen wir die restlichen Kilometer in
Lohfeld, Neesen und Stadthagen ganz be-
stimmt. Und wo wir nun auch noch so einen su-
per Anhänger zur Verfügung haben, ist die
Transportfrage der Instrumente und Noten
endlich sichergestellt. Es wurde in den letzten

Jahren immer eine größere logistische Heraus-
forderung, wirklich alle benötigten Sachen und
Spielleute zu verstauen. Das Thema gehört nun
zum Glück der Vergangenheit an.

Und wen die Lust packt, bei uns mitzuma-
chen, ist jederzeit herzlich Willkommen! Es
spielt dabei keine Rolle, ob ihr bereits Noten
könnt oder nicht, das lernt ihr sonst natürlich
auch bei uns. Oder vielleicht wieder mit einstei-
gen wollt und eine „kleine Auffrischung“
braucht. Habt keine Scheu und sprecht uns an,
oder kommt einfach vorbei. Unsere Übungs-
abende finden jeden Donnerstag von 19.30 Uhr
bis 21.30 Uhr statt (außer in den Sommerferien).
Und zu guter Letzt bleibt mir nur noch zu sa-
gen: Ich freue mich auf eine schöne Spielsaison
mit Euch liebe SZ´ler!

Viele Grüße
Anika Redeker

SPIELMANNSZUG
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- Fotokopiergeräte - Telefax
- EDV Soft- und Hardware
- Technischer Kundendienst
- Bürobedarf - Plotterware
- Büromöbel

Der Partner für Ihr Büro

Rathenaustraße 16 - 31683 Obernkirchen
Tel: 05724 / 3885 + 51966 - Fax: 4350

Naumann & Mumme Bürotechnik GmbH & Co. KG

_

www.nm-buerotechnik.de / info@nm-buerotechnik.de
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Bericht Spartenleiter Tennis

Liebe Tennisfreunde,
Lange hat es in diesem Jahr gedauert, bis

endlich die Plätze für die neue Saison aufberei-
tet werden konnten. Im Winter hatten wir zwar
wenig Frost, die Aufbereitung verzögerte sich
aber durch eine starke„Sturmwoche“ und einen
späten kurzen Wintereinbruch bis eine Woche
vor dem Saisonauftakt hin. Am Ende fand unser
traditionelles Eröffnungs-Mixer-Turnier als Start
in die neue Saison pünktlich Ende April statt. In-
zwischen sind wir mitten in der Saison und alles
geht seinen gewohnten Gang. Das Training
und die Punktspiele laufen auf vollen Touren
und gehen natürlich nach den Sommerferien
weiter. Die sportliche Entwicklung und Ge-
schehnisse werden wie immer von unserer
sportlichen Leitung unter Angela Fitzner und
Reinhard Krenz beschrieben. Von mir deshalb
nur eine kurze Zusammenfassung der übrigen
Aktivitäten.

Im Winter reduziert sich der Tennisbetrieb ja
auf unser Grünkohlturnier im Januar, die Spar-
tenversammlung Ende Januar, auf der die Spar-
tenleitung erneut bestätigt und mit Florian
Sonntag mit einem neuen Jüngstenwart ver-
stärkt wurde sowie die monatlichen Sitzungen
der Spartenleitung, um die nächste Saison vor-
zubereiten. Neu in diesem Jahr war der Versuch,
zu bestimmten Themen die Meinung unserer
Mitglieder genauer kennen zu lernen. In der
Spartenversammlung bleibt für solch komplexe
Themen in der Regel zu wenig Zeit. Deshalb
fand im Februar erstmals ein Mitgliederforum
statt, in dem ca. 20 Mitglieder das Thema Ar-
beitseinsätze und Anlagengestaltung ausgiebig
diskutierten und Beschlussvorschläge ausgear-
beitet wurden. So soll noch in diesem Jahr in ei-
nem zweiten Schritt die Gestaltung des rest-
lichen Walles zwischen oberen und unteren
Plätzen in Angriff genommen werden. Der erste

Teil ist gut angewachsen und wird schon in die-
sem Jahr deutlich weniger Arbeit bereiten, als in
der Vergangenheit. Zum Wohlbefinden trägt si-
cherlich auch die Neugestaltung der Außenter-
rasse mit neuen Möbeln bei. Hierbei haben wir
tolle Unterstützung durch Besser Treppen und
den Schirmpark Obernkirchen erfahren. Vielen
Dank dafür.

Vieles hat sich in den letzten Jahren zum Gu-
ten gewendet. Die Anlage präsentiert sich wei-
ter in einem Top Zustand. Die Jugendarbeit
läuft auf vollen Touren. Die Kommunikation zu
den Mitgliedern hat sich durch die inzwischen
gut funktionierenden E-Mailverteiler deutlich
verbessert. Unser Sportwart kommuniziert
Punktspielergebnisse gleich nach einem Wo-
chenende an die Tennisgemeinschaft. Mann-
schaften haben sich neu gefunden und sind in
ihrem Bestand stabil. Mit den Damen 50 spielt
sogar wieder eine mit gutem Erfolg in der Ver-
bandsklasse. Das Beste zum Schluss: Nach vie-
len Jahren der Pause findet in diesem Jahr wie-
der eine Vereinsmeisterschaft im Einzelsegment
statt. Das ist für mich eine außerordentlich er-
freuliche Entwicklung und eine Folge der be-
harrlichen Arbeit unseres sportlichen Leiters
Reinhard Krenz. Ich freue mich auf viele schöne
Spiele der einzelnen Konkurrenzen. Die Sparte
lebt! Wir werden auch weiter daran arbeiten,
dass das so bleibt.

Zum Schluss noch die Wiederholung einiger
Bitten, die nicht neu sind:
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TENNIS
1. Bitte meldet alle Auffälligkeiten dem Platz-

wart oder der Spartenleitung, damit schnell
reagiert werden kann oder beseitigt kleinere
Mängel auch selbst. Wir haben dafür eine Lis-
te an der Hütte ausgehängt, auf der Hinweise
an den Platzwart gegeben werden können.

2. Wir bitten dringend um Beachtung der be-
kannten Verhaltensregeln, wie z.B. Abziehen
der Plätze, regelmäßiges Bewässern nach
dem Spielen (danach in der Hütte die Pumpe
wieder abstellen), Eintragen in die Reservie-
rungslisten mit Gastspielern und Flutlichtnut-
zung. Flutlicht bis max. 22 Uhr usw..

3. Es müssen möglichst alle vier Plätze regel-
mäßig bespielt werden.

4. Der Schlüssel für die Umkleideräume / Toilet-
ten im Sporthaus ist teuer. Er muss nach jeder
Nutzung wieder an seinem gewohnten Platz
sein. Jeder, der den Schlüssel nutzt, ist für
dafür verantwortlich.

Wenn alle diese Regeln befolgen, steht einer
weiteren erfolgreichen Sommersaison mit viel
Spaß beim Tennis in Liekwegen nichts mehr im
Wege.

Rüdiger Scharf
Spartenleitung

Bericht Sportwart

Hallo Tennisfreunde,
die Zeit vergeht wie im Fluge. Schon wieder

ein paar Zeilen für unsere Vereinszeitung. Es gibt
auch einiges zu berichten.

Meine Devise für alle Turniere: Es können
„Alle“ mitmachen. Anfänger, Fortgeschrittene,
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren.
Kennen lernen, miteinander spielen, mitein-
ander reden. Neue Mitglieder integrieren.

Im Januar haben wir unser Grünkohlturnier
durchgeführt. Leider war die Beteiligung über-
schaubar. Aus meiner Sicht war es trotzdem ein
Erfolg.

Es gab schöne Spiele, interessante Paarungen,
gute Gespräche, Vereinsleben, wie es sein soll.
Das Grünkohlessen in unserem Vereinslokal run-
dete den Tag ab.

Der Termin für 2016 steht bereits fest, also
gleich notieren. 16.01.2016 , Samstag, 13:30 Uhr
in Stadthagen. Essen wieder im Vereinslokal in
Liekwegen.

Am 25.04.2015 haben wir die Saison 2015 auf
unseren Plätzen mit dem Kuddel-Muddel-Tur-

nier eröffnet. Die Beteiligung war gut. Die Vorbe-
reitung war wie immer einwandfrei.

Für die Bewirtung waren die Herren 55 ver-
antwortlich. Sie wurden freiwillig von Tanja Rost
unterstützt. Tanja hat es so ausgezeichnet ge-
macht,dass die Herren 55 kaum helfen mussten.
Hier möchte ich mich bei allen Helfern, die ein-
gekauft, Kuchen und Salate gestiftet, Preise (Fa.
Kreft) gesponsert und irgendetwas anderes ge-
macht haben, ganz herzlich bedanken.

Damendoppelturnier 2015
Informationen folgen per Mail
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Spielbetrieb 2015
(Stand 01.06.)

Damen 50

Verbandsklasse, 4 : 2 Punkte, 3.Tabellenplatz.

Unsere Damen haben bereits in der Verbands-
klasse gegen 3 Mannschaften gespielt.

2 Unentschieden und ein Sieg.Zu erwähnen ist,
dass Ulla Dzang und Lisa Sörensen ausgeholfen
haben. Super Einstellung. Danke.

Herren 55
Bezirksklasse, 2 : 0 Punkte, 4.Tabellenplatz.

Hier gab es erst eine Begegnung. Ein Sieg. Er-
freulich ist, dass Andreas Baar wieder spielen
kann.

Herren 40
Regionsklasse, 5 : 1 Punkte, 1.Tabellenplatz.

3 Spiele , 2 Siege , 1 Unentschieden. Sehr erfreu-
lich ist, dass Ron Flemke am Spielbetrieb teil-
nimmt. Ron ist durch unsere Turniere bekannt,
und jeder kann sich vorstellen, wie wertvoll Ron
für unsere Herren 40 ist. Leider musste Henning
Radant aus gesundheitlichen Gründen aufhö-
ren.

Herren 30

Wurde 2015 nicht gemeldet.

Herren
Regionsklasse, 2 : 2 Punkte, 4.Tabellenplatz.

2 Spiele, 1 Sieg , 1 Niederlage. Auch bei den Her-
ren gibt es Zuwachs. Djamal Moghaddamnia. Er
hat beide Einzel souverän gewonnen. Reno
Mahr hat bei den Herren ausgeholfen. Danke.

Hobby-Runde

Es wurde noch nicht gespielt.

Junioren A
Regionsliga, 2 : 0 Punkte, 1.Tabellenplatz

1 Spiel , 1 Sieg.

Mehr von unserer Jugendwartin

Junioren B
Regionsliga, 0 : 2 Punkte, 3.Tabellenplatz

Mehr von unserer Jugendwartin

Vereinsmeisterschaft (VM) 2015

Nach 13 Jahren wieder eine Vereinsmeister-
schaft. Der letzte Vereinsmeister 2002 hieß Win-
fried Watermann. Leider kann Winfried seinen
Titel, aus gesundheitlichen Gründen, nicht ver-
teidigen.

Angemeldet haben sich 5 Damen, 5 Jugendli-
che und 18 Herren. Aller Anfang ist schwer. Es
kann nur besser werden.

Die ersten Spiele sind gelaufen. Habe einige
Spiele gesehen. Eine richtig tolle Sache.

Bitte nicht vergessen, mir die Termine für die
Paarungen mitzuteilen. Anschließend die Er-
gebnisse.

Die letzten Spiele werden am 29.08. bei unse-
rem Sommerturnier gespielt. Termin 29.08.
schon jetzt im Kalender notieren.

Im nächsten Jahr plane ich eine Doppelve-
reinsmeisterschaft. Damen, Herren, Mixed, Se-
nioren, Hobby, Jugendliche je nach Anmeldung.
Dies soll immer im Wechsel erfolgen.

2015 Einzel
2016 Doppel
2017 Einzel
2018 Doppel usw.

Ratschläge oder Wünsche sind bei mir immer
an der richtigen Adresse. Informationen und
Termine werden von mir per Mail verschickt. Es
wäre super nett, wenn ich eine kurze Rückmel-
dung bekomme. Nur so kann ich feststellen, ob
ich alle Mitglieder erreiche.
Unser Motto für 2015 / 2016:
Bei der nächsten Veranstaltung bin„ICH“ dabei!
Unser Verein hat es verdient.

Mit sportlichen Grüßen
Reinhard Krenz
Sportwart Tennis
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Bericht Jugendleitung

Hallo liebe Tennisfreunde!
wieder ist ein Winter vorbei. Die Sommersaison

hat begonnen und bis jetzt hatten wir trotz des
teilweise wechselhaften Wetters keinen Trainings-
ausfall.Wollen wir hoffen, dass es so weitergeht.

Zunächst einmal wieder ein Wort zum Training.
Wie schon seit langer Zeit ist die Teilnahme am
Training zahlenmäßig stabil. Es gibt immer wieder
Trainingsaustritte vor allem bei den Jugendlichen
wegen Schule, Studium oder ähnlichem, aber auch
immer wieder neue Mitglieder, die wir für das Trai-
ning gewinnen konnten.

Aktuell haben wir 12 „Schnupperer“, davon fünf
Jugendliche. Wir würden uns sehr freuen, wenn al-
le so viel Spaß am Tennis haben, dass sie dabei
bleiben.

Fest im Training sind derzeit 38 Mitglieder, da-
von 16 Jugendliche.

Aus den o. g. Gründen (Studium, Beruf) haben
wir dieses Jahr nur zwei Punktspielmannschaften;
eine Junioren A und eine Junioren B. Beide Mann-
schaften waren in fast der gleichen Zusammenset-
zung schon im vergangenen Jahr aktiv. Die Junio-
ren A (mit Florian Sonntag, Paul Picker, Adrian Krö-
sche, Johannes Radant und Nico Tischler) hat auch
schon eindrucksvoll mit einem 3:0 gegen Stadtha-
gen unter Beweis gestellt, dass in jedem Fall mit ih-
nen zu rechnen ist. Teilweise sind die A’ler auch in
der Herrenmannschaft aktiv. Vielleicht stellt sich
bei den Junioren B (mit Marius Henselewski, Fabi-
an Schwarz, Niklas Sonntag und Mika Hansing) ja
demnächst auch der Erfolg ein.

An dieser Stelle folgt auch wieder der Dank an
die Eltern. Ich betone hier gern immer wieder, dass
ein Jugendpunktspielbetrieb ohne engagierte El-
tern unmöglich ist. Und wie ich schon oft geschrie-
ben habe, haben andere Vereine große Schwierig-
keiten in diesem Bereich. Und ich freue mich im-
mer wieder, wenn ich sagen kann, dass es hier in
unserem Verein keine Probleme gibt. Also, an alle
Eltern auch im Namen meiner Vorstandskollegen
vielen, vielen Dank!!!

Hinsichtlich des Trai-
nings stehen uns wie in
den vergangenen Jah-
ren Scott Wittenberg
und Bengt Oestreich
zur Verfügung. Wir sind
in der glücklichen Lage,
mit Bengt einen Trainer
gefunden zu haben,der
zum großen Teil für den
TSV Liekwegen zur Verfügung steht, so dass wir an
drei Tagen in der Woche (Montag, Dienstag und
Donnerstag) Training anbieten können.

Auch in den Sommerferien haben wir wieder
einige Aktivitäten vorgesehen. Sehr gut angekom-
men ist ja im letzten Jahr das Sommerferien-
schnuppertennis, das wir auf jeden Fall wieder-
holen werden. Auch ein Tenniscamp ist geplant.
Die Termine werden – wenn sie feststehen – per
Mail und in unserem Newsletter an die Mitglieder
weitergegeben. Zu diesen Veranstaltungen ist na-
türlich jeder herzlich willkommen. Wer Freunde
oder Bekannte hat, die auch gern mal probieren
möchten, ob sie Spaß am Tennis haben, kann diese
natürlich herzlich gern mitbringen.

Auch das Schultennis findet in gewohnter Weise
statt. Hier hat Bengt Oestreich die Führung über-
nommen, da Steffen Trage aus gesundheitlichen
Gründen für längere Zeit ausgefallen ist.

Es ist also wieder einiges geplant. Auch im Er-
wachsenenbereich ist einiges los. Hierzu wird Rein-
hard Krenz in seinem Artikel berichten.

Auf www.tennis-liekwegen.de, der Internetseite
unserer Sparte,an die wir hier gern erinnern möch-
ten, sind sämtliche Kontaktmöglichkeiten nachzu-
lesen. Wir freuen uns über jede Anregung oder
Mithilfe. Nur so ist Vereinsleben wirklich „Vereins“
Leben.

Wir wünschen allen eine erfolgreiche, verlet-
zungsfreie Tennissommersaison mit viel Spaß
und immer gutem Wetter!!

Angela Fitzner, Jugendwart
Florian Sonntag, Jüngstenwart
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Ihr Partner für
Baustoffe, Logistik und
Entsorgung in Stadthagen.
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DIE TSV LIEKWEGEN KOLLEKTION
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Sommer, Sonne,Wettkampfpause
im Tischtennis!

Die Tischtennis-Saison ist beendet und jetzt
steht bis September erstmal der Spaß und nur
noch Training auf dem Plan. Das eine oder an-
dere Event ist in der Sparte geplant und wir
freuen uns auf einen hoffentlich schöneren
Sommer als letztes Jahr.

Sportlich verlief die Saison fast wie vorauszu-
sehen, dennoch ist jede Saison einzigartig und
beschert immer wieder etwas neues, vor allem
aber spannende, schöne, glückliche und leider
auch ernüchternde Momente.

Endlich nicht mehr Dritter!!!
Mit dem sechsten Platz ist die Serie durch-

brochen. Mit 18:18 Punkten und weder Proble-
men mit dem Abstieg noch Ambitionen nach
oben endete die Saison.So viele ups and downs
der Mannschaft aber auch einzelner Spieler
sind schon sehr spannend, können aber auch
ernüchternd sein. Herausnehmen möchte ich
hier auf jeden Fall Michael Kramer, der eine su-
per tolle komplette Saison gespielt hat und in
der Rangliste der Spieler als viertbester abge-
schlossen hat. Leider konnte der, bitte nicht
übel nehmen, „Rest“ der Mannschaft da nicht
mithalten. Jeder vom „Rest“ hatte da Licht und

Schatten in seinen Leistungen und das erklärt
dann auch die Platzierung in der Endabrech-
nung. Eigentlich war es fast egal, gegen wen wir
gespielt haben. Ob Tabellenführer oder Tabel-
lenletzter, es war immer möglich, zu punkten
oder dem Gegner zum Sieg zu gratulieren.
Sechs der 9 Spiele der Rückrunde gingen über
die volle Distanz: 1 Sieg, 1 Niederlage und 4 Un-
entschieden spiegeln das alles wieder.Schön an
der Saison war auf jeden Fall die Kameradschaft
in der Mannschaft, die unverändert auch in die
nächste Saison gehen wird, und das macht
mich auf jeden Fall glücklich.

Axel, Dirk, Michael, Thomas, Rainer, Riko und
Werner wünschen allen Lesern einen schönen,
sonnigen Sommer und eine erholsame Ferienzeit.

Rainer Krebs
Spartenleiter Tischtennis

TISCHTENNIS

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.



Heye International setzt als Global Player seit 50 Jahren mit
innovativer Technik und modernen Hochleistungsanlagen die
Standards in der Behälterglasindustrie. So ist Heye zum
Branchenführer aufgestiegen.
Was uns auszeichnet, ist die Leidenschaft für das Thema Glas.

Interesse? Kontaktieren Sie uns!

LEIDENSCHAFT UND ERFAHRUNG

WE ARE GLASS PEOPLE

Heye International GmbH
Lohplatz 1, 31683 Obernkirchen
Germany
T +49 5724 26 452
www.heye-international.com



Hier kocht der Chef noch selbst

Feste & Feiern
Räumlichkeiten
bis 65 Personen

Erlesene Menue`s
Kalt-Warme Buffet`s

und all-inklusive Angebote

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag ab 17 Uhr
Samstag Geschlossen außer für Feierlichkeiten und Besondere Anlässe
Sonntag ab 10 Uhr – Montag/Dienstag geschlossen –

»Waldklause« am Sportplatz Liekwegen, Am Schierbach 12, 31688 Nienstädt
Telefon 05724 - 8483
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Rechtsanwalt - Notar - Fachanwalt

Obernstraße 56 - 31655 Stadthagen
Tel.: (0 57 21) 7 70 94  -  Tel : (0 57 21)  7 70 95

Fax: (0 57 21) 7 15 88

eMail: zindel@anwaltskanzlei-hirschfeld.de

Fachliche Kompetenz

Langjährige Erfahrung Individuelle Beratung

Tätigkeitsschwerpunkte:

Arbeitsrecht

Verkehrsunfallrecht

Vertragsrecht

Reinhard ZindelReinhard Zindel§§ §§

Fachanwalt für Familienrecht

In Bürogemeinschaft mit Anwaltskanzlei G. Hirschfeld

Zugelassen am Oberlandesgericht Celle und am Landgericht Bückeburg

Obernstraße 56 - 31655 Stadthagen
Tel.: (0 57 21) 7 70 94 · Tel.: (0 57 21) 7 70 95

Fax: (0 57 21) 7 15 88
E-mail: info@rechtsanwalt-zindel.de

www.rechtsanwalt-zindel.de
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Liebe Leser,

bei bestem Sommerwetter sitze ich hier und
überlege, welches Thema ich denn heute auf-
greife.

Wir haben ja keine Wettkampfmannschaften
am Start und daher keine Meister, Aufsteiger
oder Pokalsieger zu feiern. Dafür haben wir ein
umfassendes Angebot an Kursen für alle Alters-
gruppen. Von Montag bis Donnerstag laufen 18
verschiedene Übungsangebote bei ebenso vie-
len Übungsleitern, so dass die Liekweger Halle
fast ausschließlich von der Turnsparte belegt
wird. Die Nordic Walker sind natürlich „outdoor“
unterwegs.

Wir haben also in den letzten Jahren unsere
Palette an Sportkursen erheblich ausgeweitet
und konnten auch den aktuellen Trends entspre-
chend Übungsstunden wie ZUMBA anbieten.
Aus manchen Trends werden auch Klassiker. So
feiert die Wirbelsäulengymnastik am Mittwoch-
vormittag in diesem Jahr bereits ihr 20jähriges
Bestehen. Selbstverständlich arbeiten wir weiter
daran, allen Mitgliedern ein interessantes und
abwechslungsreiches Sportangebot zu bieten.
Wir nehmen dafür gerne Eure / Ihre Ideen auf
und sind offen für Anregungen, insbesondere
aber auch dankbar für Kontaktdaten von Trai-
nern und Übungsleitern, die noch freie Zeiten
zur Verfügung haben.

Die Sparte kann dieses umfangreiche Ange-
bot nur durch viele Helfer aufrechterhalten.
Daher möchte ich mich an dieser Stelle bei allen
Übungsleitern, Übungsleiterassistenten/innen
und ehrenamtlichen Helfern bedanken. Es
betrifft ja nicht nur den Übungsbetrieb sondern
auch die diversen Veranstaltungen des Vereins.
Ich bin froh, dass auf alle Verlass ist und wir
immer auf Eure Hilfe zählen können - von der
Kuchenspende bis zum Tageseinsatz bei Niesel-
regen am Weihnachtsmarkt. Nur so kann ein
Verein funktionieren. In diesem Zusammenhang
freut mich besonders, dass auch aus der Turn-
sparte Jugendliche und junge Erwachsene am
J-Team beteiligt sind und sich ehrenamtlich im
Verein engagieren.

Nochmal vielen Dank an alle Unterstützer und
ich wünsche uns allen einen traumhaften Sommer.

Eure Christine Schaper

TURNEN
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Friedhelm
Harting

Hannoversche Straße 2

31688 Nienstädt
Tel.: 05721 / 81313

Malergeschäft

Ausführung von Maler-, Tapezier- und Dekortechniken,
Verlege- und Kunststoffputzarbeiten

– Vollwärmeschutz –

Leuchtenburgstraße 34

31688 Nienstädt
Tel.: 05721 / 924011-12

Fax: 05721 / 924013
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FIT for FORTIES

Seit Januar 2015 wird der Kurs „FIT for FOR-
TIES“ angeboten. Hier steht ein abwechslungs-
reiches Programm für Damen und Herren im
Vordergrund. Es reicht von Aerobic,  Stepaerobic
(einfache Schrittkombinationen in moderatem
Tempo) über Funktionsgymnastik bis hin zu
Nordic Walking bei schönem Wetter und Lust
und Laune der Teilnehmer/innen. Leider ist die
Zahl der „Übungswilligen“ noch nicht so hoch
wie gewünscht.

Traut Euch einfach mal bei uns rein zu
 schauen. Ihr findet uns immer donnerstags von
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Sporthalle in
 Liekwegen.

Der Kurs wird abwechselnd von Sandy Siers-
leben und Christine Schaper geleitet, so dass
viele unterschiedliche Stundenkonzepte zum
Tragen kommen. Gerne nehmen wir auch Wün-
sche entgegen. Wir gestalten die Stunden im-
mer so, dass die Übungen in verschiedenen Va-
rianten ausgeführt werden können, um den
unterschiedlichen Voraussetzungen der Teil-
nehmer/innen gerecht zu werden. 

Der Name des Kurses gibt ungefähr die Ziel-
gruppe vor, aber alle Nicht-Vierziger sind herz-
lich eingeladen, sich bei uns mal umzuschauen
und mitzumachen. Wir freuen uns über Zu-
wachs. Und keine Bange, auch wir Übungsleite-
rinnen bewegen uns außerhalb der im Kurstitel
angegebenen „Altersbeschränkung“.

Sandy und Christine

Lady Fitness

Immer wieder mittwochs von 19:30 Uhr bis
20:30 Uhr findet unter der Leitung von Stefanie
Schünke, Fitnesstrainerin und Ergotherapeutin,
der Lady Fitness Kurs in der Liekweger Turnhalle
statt. Lady-Fitness ist eine gemischte Stunde
aus Ausdauer- und Kräftigungsübungen. In den
insgesamt  60 Minuten bringen wir zunächst
mit leichten Stepaerobic-und Aerobicschritten
unsere Fettverbrennung und unseren Kreislauf
in Schwung, um in der zweiten Stundenhälfte
unsere Muskeln von Kopf bis Fuß mit und ohne
Hilfsmittel, im Stehen und auf der Matte, zu kräf-
tigen.

Zurzeit sind wir etwa 10 – 15 Frauen sowohl
„Neueinsteiger“ als auch „alte Hasen“. Die Teil-
nehmerinnenzahl ist aber noch ausbaufähig.
 Alle Ladies sind zum Schnuppern herzlich will-
kommen.

Ich freue mich auf Euch!
Steffi

TURNEN
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Kinderturnen

Alle kleinen Turnkinder lieben ROSA! Nein,
nicht pink oder lila, grün oder orange, sondern
ROSA. Selbst die kleinen Turn-Jungs stehen bei
uns im TSV auf ROSA. Ihr könnt das nicht glau-
ben? Dann schaut doch einfach mal in den Kin-
derturngruppen am Mittwoch oder Donnerstag
vorbei und ihr werdet schon sehen …

Hier ein paar Bilder vom Kinderturnen. 
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„Komm, lass uns tanzen …“

Seit über einem Jahr besteht nun unsere
Tanzgruppe schon. Es ist so schön zu sehen, mit
wie viel Freude und Begeisterung unsere Tanz-
mädels – oft auch mit tollen Tanzkleidern, Rö-
cken oder Tutus -  jeden Dienstag in die Turn-
halle kommen. Zu verschiedenen Kinderliedern
werden kleine Choreographien einstudiert, Be-
wegungs- und Tanzspiele gespielt. 

Mal tauchen wir ins Meer und tanzen den
„KrabbenSamba“ und bewegen uns zum „Pin-
guin- Lied“, mal verwandeln wir uns in Prinzes-
sinnen und erlernen den „Prinzessin Hip-Hop“
und den „Prinzessin-Tanz“, mal tanzen wir mit
Pompoms zum Lied „La Ola für jeden Fußball-
fan“, und noch vieles mehr. Auf dem Liekweger
Weihnachtsmarkt und auch auf dem Familien-
fest an Himmelfahrt haben wir jeweils zwei Tän-
ze aufgeführt. Mädels, ihr habt das wieder super
gemacht und wir waren sehr stolz auf euch. 

Falls du zwischen drei und sechs Jahre alt bist
und auch so gerne tanzt wie wir, dann komm
doch dienstags um 16:00 Uhr in die Liekweger
Turnhalle. 

Wir freuen uns auf eine weitere wunderschö-
ne Tanzzeit mit Euch!

Alica Cording und Anett Steinberg
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Mit viel Motivation und der Teilnahme an den
Landesmeisterschaften im Hinterkopf nahmen
wir in dieser Saison die Rückrunde in Angriff. 

Sowohl die erste als auch zweite Mannschaft
der Liga würde sich für die Landesmeisterschaf-
ten qualifizieren. Wie schon in der Hinrunde
mussten wir uns dem Team Schaumburg ge-
schlagen geben, konnten aber dieses Mal das
knappe und sehr spannende Rückspiel gegen
VG Hagenburg noch im Tiebreak drehen und
gewinnen. 

Da wir uns auch sonst gut schlugen, stand ei-
nem zweiten Platz eigentlich nichts mehr im
Weg. Eine „nicht eingeplante“ Niederlage ver-
schlug uns aber letztlich doch auf den Bronze-
platz. 

Enttäuschung machte sich breit: nur ein Satz
trennte uns vom Zweitplatzierten Hagenburg
und somit von der Teilnahme an den Landes-
meisterschaften. 

Doch wieder einmal war das Glück auf unse-
rer Seite, denn da die VG Hagenburg für das
 Wochenende der Landesmeisterschaften keine
Mannschaft stellen konnte, durften wir kurz -
fristig nachrücken. 

So machten wir uns am 6. Juni früh morgens
auf nach Wolfenbüttel, wo wir über zwei Tage
bei echter Sommerhitze ein tolles Turnier spie-
len konnten. 

Leider hatten aber auch wir leichten „Perso-
nalmangel“, da manche von uns erst später an-
reisen, uns zwischenzeitlich wieder verlassen
oder über Nacht von der Grippe ereilt wurden. 

Leider hat es letztlich nur für den letzten Platz
gereicht, obwohl unsere „junge“ Mannschaft,
mit der wir nun erst in die zweite Saison in der
jetzigen Besetzung spielen, zu jedem Zeitpunkt
ihr bestes gegeben hat! 

Deshalb ist es besonders schade, dass uns ge-
rade jetzt einige Spieler berufsbedingt verlas-
sen müssen. Um auch in der nächsten Saison
wieder im Hobbybereich spielen zu können, su-
chen wir noch nette Verstärkung!

Du spielst Volleyball  ...

... und hast Lust in einer tollen Truppe im
 Mixed Bereich zu spielen? Oder du hast
schon lange nicht mehr aktiv gespielt und
möchtest ohne Druck wieder einsteigen?  
Dann bist du bei uns genau richtig!   
Wir sind eine bunt gemischte Truppe aus
Damen und Herren, von 20 bis 55 Jahren
und trainieren mittwochabends in Helpsen. 
Komm doch einfach mal vorbei! 
Mittwoch 20:00-22:00 Uhr, 
Kleine Sporthalle Helpsen  
Für weitere Infos melde dich gerne bei San-
dy Siersleben unter 0163 1475690 oder
s.siersleben@outlook.de  
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Impressum
Herausgeber: TSV Liekwegen von 1910 e. V.

31688 Nienstädt, (OT Liekwegen), Am Schierbach

Diese Schrift erscheint zweimal jährlich und ist für Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
kostenlos. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Vereins. 
Gestaltung und Druck der 700 Exemplare erfolgte durch die Wilhelm Vehling GmbH in 
Nienstädt.
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Wir setzen uns für Schaumburg ein

■ als einer der größten Arbeitgeber

■ mit dem Engagement unserer Mitarbeiter

■ mit Top-Qualität in der Beratung

■ mit attraktiven Produkten

■ mit umfangreichen Investitionen

100 %
für Schaumburg

www.vb-is.de
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